
 

 

Online-Workshop: : Elterncafé trans* Kind. Ein Ort für Eltern und andere 

Bezugspersonen von jungen trans* und nicht-binären Kindern und 

Jugendlichen 

 

Termin: 07. Dezember 18.00 Uhr bis 20.00 Uhr 

Ort: Online, Zoom  

Zielgruppe: Ein Workshop für Eltern, Familie und andere Bezugspersonen 

 

Wenn sich ein Kind oder Jugendlicher als trans* oder nicht-binär geoutet hat wünschen sich 

viele An- und Zugehörige Austausch mit anderen Eltern, Familienmitgliedern und weiteren 

nahen Bezugspersonen, die in einer ähnlichen Situation sind oder waren. Das Erlebte zu 

besprechen und sich darüber auszutauschen kann sehr guttun. In diesem Raum können sich 

die Teilnehmer*innen stärken und sich mit anderen Eltern und primären Bezugspersonen auf 

Augenhöhe austauschen. Der Austausch wird fachlich von einer Sozialarbeiterin begleitet, die 

viel Erfahrung in Einzel- oder als in Gruppenangeboten für Eltern und andere Bezugspersonen 

von jungen trans* oder nicht-binären Personen hat. 

Interessierte können sich via: trans-sensibilisierung@queere-jugendfachstelle.nrw unter 

anmelden, oder Fragen stellen. 

 

Die Teilnahme ist kostenfrei. Die Teilnehmendenzahl ist begrenzt und es wird eine Warteliste 

geben (da Trans*sensibel ein NRW-weites Projekt ist, werden Anmeldungen aus NRW 

bevorzugt). 

 

Seminarleitung: 

Lara Hofstadt ist Sozialarbeiterin (BA) und hat Geschlechterforschung (MA) studiert. Sie 

arbeitet seit 2017 in sozialpädagogischen/beraterischen Institutionen zum Thema 

geschlechtliche und sexuelle Vielfalt. Im Rahmen ihrer angestellten und freiberuflichen 

Tätigkeit hat sie zahlreiche Fortbildungen und Vorträge zu den genannten Themen 

durchgeführt. 

 

mailto:trans-sensibilisierung@queere-jugendfachstelle.nrw


Das Projekt Trans*sensibel befindet sich an der Schnittstelle der Fachstelle Queere Jugend 

NRW und der Landeskoordination Trans* NRW und wird vom MKJFGFI NRW gefördert. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


